
Wallfahrt der Ermländer 
 

 
 

Am ersten Mai Sonntag trafen sich wieder heimatvertriebene Ermländer, Aussiedler aus dem Ermland und deren Nach-

kommen sowie Ermländer aus dem heutigen Erzbistum Ermland  zur Wallfahrt in Werl. Das Pontifikalhochamt feiert der 

Weihbischof von Hamburg, Horst Eberlein, zusammen mit dem Präses der Ermländer, Msgr. Achim Brennecke, und mit 

weiteren ermländischen Priestern in der Wallfahrtsbasilika.  



Vor 77 Jahren hatte der ermländische Bischof Maximilian Kaller die Wallfahrten der Ermländer nach Werl ins Leben 

gerufen. Der 1946 vom Papst zum Vertriebenenbischof ernannte Kaller hielt dort seine letzte große Predigt.  

Das Pontifikalhochamt mit Weihbischof Eberlein wurde auf YouTube Live übertragen, die Aufnahme kann auch in Zu-

kunft hier abgerufen werden. Bemerkens-

wert ist, dass der Kanal der Ermlandfami-

lie der nur 120 Abonnenten aufweist be-

reits nach zwei Tagen einen Zugriff von 

1140 Aufrufen verzeichnete.  

Unsere Kreisgemeinschaft war wie ge-

wohnt mit einem Informationsstand ver-

treten.  

 

 

Bild: Msgr. Achim Brennecke an unserem 

Informationsstand 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Bilder unten: Peter Dukat Vorsitzender der Allensteiner Gesellschaft deutscher 

Minderheit als Fahnenträger 

Am Stand der Kreisgemeinschaft.  

 

 

 
 

 

 

 

 



Der Weihbischof von Hamburg, Horst Eberlein und die anderen ermländischen Priester beim Abschlussbild auf der 

Treppe zur Basilika.  Alle Bilder Andreas Grunwald 

 

  



 
 

            



  



 
 

 

 

 



 

 

 



 



 
 

 

 

 



 




